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I. VORBEMERKUNG 

Die städtische Wasserversorgung ist ein wirtschaftliches Unternehmen der Stadt ohne eigene 

Rechtspersönlichkeit (§ 102 GemO). Sie wird als Eigenbetrieb nach dem Eigenbetriebsgesetz und der dazu 

erlassenen Eigenbetriebsverordnung geführt. Die Rechtsverhältnisse sind in der Betriebssatzung für die 

städtische Wasserversorgung geregelt. Steuerrechtlich ist die Wasserversorgung ein Betrieb gewerblicher Art. 

Die Ergebnisrechnung und die Bilanz der Wasserversorgung wurden nach dem steuerlichen Abschluss 

entsprechend verbucht. Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wirkt die Steuerberatungsgesellschaft 

KOBERA mit. 

Der Gemeinderat hat für die Jahresrechnung einen Feststellungsbeschluss zu fassen. 

II. GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 

Die Gewinn- und Verlustrechnung weist einen Jahresgewinn 2022 in Höhe von 76.024,74 € aus. Im Vorjahr 

betrug der Gewinn 53.055,84 €. (siehe Anlage)  

Folgende wesentliche Abweichungen gegenüber dem Wirtschaftsplan werden erläutert: 

 

Haushaltsstelle  Ansatz 2022  
 Ergebnis 

2022 
 Differenz   Erläuterungen  

30110000 

Erlöse aus Wasserverkauf  
1.060.000,00 € 1.048.050,63 € -11.949,37 € 

Geplant war der Verkauf von 

465.000 cbm, tatsächlich verkauft 

wurden nur ca. 448.953cbm 

32000002 

Installation 
20.000,00 € 106,50 € -19.893,50 € 

Es wurden weniger kostenersatz- 

pflichtige Maßnahmen 

durchgeführt 

42005000 

Fremdwasserbezug 
635.000,00 € 602.816,33 € -32.183,67 € 

Bezug von 536.680 cbm, im 

Vorjahr 537.781 cbm 

43005001 

Unterhaltung Rohrnetz  
100.000,00 € 41.080,87 € -58.919,13 € 

Anzahl der reparierten Rohrbrüche 

auf niedrigem Niveau 

43005002 

Unterhaltung Hausanschlüsse  
30.000,00 € 9.524,64 € -20.475,36 € 

Zum Teil wurden die Zähler 

investiv gebucht 

47000000/47110000/47120000 

Abschreibungen 
170.000,00 € 176.774,34 € 6.774,34 € 

Größerer Abschreibungsaufwand 

als geplant.  
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44005001 

Steuern/Gebäudeversicherung  
18.000,00 € 198,30 € -17.801,70 € 

Auszahlung der geplanten Mittel 

unter 46000000 Steuern vom 

Einkommen und Ertrag 

44005002 

Geschäftsaufwand 
15.000,00 € 5.362,27 € -9.637,73 € 

Sparsame Bewirtschaftung der 

Mittel 

44005003 

Konzessionsabgabe  
100.000,00 € 117.925,72 € 17.925,72 € 

Mehr Konzessionsabgabe an die 

Stadt abgeführt als geplant 

46000000 

Steuern vom Einkommen und 

Ertrag 

0,00 € 27.741,76 € 27.741,76 € 

Planansatz unter 44005001 

Steuern/Gebäudeversicherung, 

Mehraufwand durch Bildung 

Steuerrückstellung für 

Forderungen Finanzamt aus 

Abschluss 2022 

 

 

Aus dem nachfolgenden Diagramm geht die Entwicklung der Jahresergebnisse unter Berücksichtigung des 

Wasserpreises in den vergangenen 10 Jahren hervor. 

 
 
 
Zum 01.01.2021 wurde der Wasserpreis von 2,21 €/cbm auf 2,28 €/cbm erhöht. Die Grundgebühr ist seit 

01.01.2019 mit 5,00 € pro Monat unverändert. In der Summe beläuft sich die Grundgebühr auf 171.387 €, 

einem Anteil von ca. 14 % des Gebührenaufkommens. Das Jahresergebnis 2022 liegt mit 76.025 € über dem 

Niveau der Vorjahre. Die bei der Gebührenfestsetzung eingeplante Eigenkapitalverzinsung von 3 % wird 

erreicht.  

Eine Gewinnabführung an den Haushalt der Stadt würde den Abzug von 15 % Kapitalertragsteuer nebst 

Solidaritätszuschlag von 5,5 % auslösen, sodass wie in den Vorjahren vorgeschlagen wird, den Gewinn auf die 

neue Rechnung vorzutragen. 
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III. BILANZ 

Die Bilanzsumme 2022 beläuft sich auf 4.984.472,25 € und liegt damit um 807.619 € über dem Ergebnis des 

Jahres 2021 (siehe Anlage).  

 

 

 Folgende Bilanzpositionen werden erläutert: 

1. Sachanlagevermögen 

Im Jahr 2022 waren die Anlagenzugänge höher als die planmäßigen 

Abschreibungen. Das Anlagevermögen erhöht sich dadurch auf 3.861.510 € 

2. Wasserbezugsrecht 

Die Beteiligung am Zweckverband Ammertal Schönbuchgruppe, verbunden 

mit einem Wasserbezugsrecht von 34 l/sec ist auf  242.630 € 

festgesetzt. 

3. Forderungen 

Der Gesamtbetrag der Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

beträgt  853.877 € 

Die Gesamtsumme hat sich durch die Aufrechnung von Forderungen und 

Verbindlichkeiten an die Stadt reduziert. 

4. Das Eigenkapital in Höhe von  2.037.894 € 

setzt sich zusammen aus 

Stammkapital (wurde in 2021 um 575.000 € erhöht) 600.000 € 

Rücklagen 885.835 € 

Gewinn/Verlust 552.059 € 

5. Rückstellungen 

Insbesondere für Steuerverbindlichkeiten wurden im Jahr 2022 

Rückstellungen in Höhe von insgesamt  51.673 € 

gebildet. 

6. Die Gesamtverbindlichkeiten 

der Wasserversorgung belaufen sich auf  2.893.712 € 

davon entfallen auf Darlehensverbindlichkeiten   2.505.218 € 

Im Vorjahr waren es   1.767.506 € 

 

Die Eigenkapitalausstattung des Eigenbetriebs Wasserversorgung ist im Hinblick auf die Verzinsung von 

Trägerdarlehen bzw. der Kassenrechnung und der nach der damit verbundenen Rechtsauffassung der 

Finanzverwaltung ausreichend bemessen. Die Eigenkapitalquote beträgt Ende 2022 rund 40,9 % und liegt 

damit über der Mindestanforderung von 30 %. 
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Im Rechnungsjahr 2022 wurde ein Darlehen in Höhe von 900.000 € aufgenommen. Abzüglich der 

planmäßigen Tilgungen in Höhe von insgesamt 162.288 € ist die Fremdverschuldung zum 31.12.2022 auf 

2.505.218 € gestiegen. 

 

IV. INVESTITIONEN / VERMÖGENSPLANABRECHNUNG 

 Insgesamt wurden in das Leitungsnetz 419.931,68 € investiert verteilt insbesondere auf folgende Maßnahmen: 

• Beschaffung Wassermesser 22.986,04 € 

• Wasserleitung Westlich Bauhof (Schlussabrechnung) 89.771,95 € 

• Wasserleitung Hauptstraße 202.337,42 € 

• Wasserleitung Weilerbergstraße (Schlussrechnung) 57.860,29 € 

• Wasserleitung Lerchenweg 12.500,00 € 

• Erhöhung Beteiligung ASG 33.000,00 € 

Die oben genannten Investitionen sowie die Darlehenstilgungen mit 162.288 € konnten insbesondere über 

Abschreibungen mit 176.774,34 €, dem Jahresgewinn mit 76.025 € und einer Darlehensaufnahme in Höhe von 

900.000 € abgedeckt werden. Die Vermögensplanabrechnung 2022 weist einen Finanzierungsüberschuss in 

Höhe von 577.242,08 € aus. Unter Berücksichtigung des Finanzierungsfehlbetrags 2021 in Höhe von 

163.532,75 € verbleibt ein Finanzierungmittelüberschuss 2022 in Höhe von 413.709,33 €. 

 

V. WASSERVERLUST 

Der Wasserbezug von der ASG liegt im Jahr 2022 mit 536.680 cbm auf dem Niveau des Vorjahres. Der 

rechnerische Wasserverlust beträgt im Jahr 2022 insgesamt 86.957 cbm = 16,20 %. Im Vorjahr waren es        

15,65 %. 

Im Jahr 2022 mussten insgesamt 20 (Vorjahr 31) Rohrbrüche repariert werden, davon 10 an öffentlichen 

Leitungen und 10 an Privatleitungen. Betroffen waren 5 Hauptleitungen und 15 Hausanschlussleitungen. Die 

ASG weist in diesem Zusammenhang wie in den Vorjahren auf die Vielzahl an kleinen Leckagen an 

Hausanschlussleitungen hin, die nur sehr aufwändig geortet und auch repariert werden können.  
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Die Einzelheiten zur Entwicklung des Wasserverlustes gehen aus dem nachfolgenden Diagramm hervor: 

 

 

VI. KONZESSIONSABGABE 

Das Ergebnis des Jahresabschlusses 2022 führt zu einer Eigenkapitalverzinsung von ca. 3,7 % und einer damit 

verbundenen Konzessionsabgabenpflicht an die Stadt Waldenbuch. In 2022 wurde die maximale 

Konzessionsabgabe auf 108.133 € ermittelt. Die Soll-Konzessionsabgabe für das Jahr 2022 von 108.133 € ist 

voll erwirtschaftet, außerdem wurde noch die nachholbare Konzessionsabgabe aus dem Vorjahr 2021 in Höhe 

von 9.793 € vollumfänglich nachgeholt. 

 

 

VII. SCHLUSSBETRACHTUNG UND AUSBLICK 

Für die Unterhaltung des Wasserleitungsnetzes samt Hausanschlussleitungen mussten im Jahr 2022 

insgesamt 50.606 € insbesondere für die Rohrbruchsuche und -reparatur aufgewendet werden. Der 

Planansatz wurde dabei um 79.394 € unterschritten. Die Zahl der reparierten Rohrbrüche hat sich mit 20 

gegenüber dem Vorjahr deutlich verringert. Insbesondere die geringeren Unterhaltungsaufwendungen 

führen im Jahr 2022 zu dem erfreulichen Jahresergebnis mit einem Jahresgewinn der Wasserversorgung von 

76.025 €. Dank dieses Ergebnisses zahlt die Wasserversorgung an die Stadt eine Konzessionsabgabe von 

117.926 €.  

Der Wasserpreis beträgt im Jahr 2022 bei 2,28 € pro cbm (seit dem 01.01.2021). Der rechnerische Wasserverlust 

liegt mit 16,2 % weiter auf hohem Niveau. 
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Investitionsschwerpunkte waren die Hauptstraße und der Lerchenweg sowie Schlussabrechnungen der 

Vorjahre für Weilerbergstraße und Westlich Bauhof mit einem Volumen von rund 420.000 €.  

Zur Finanzierung der Investitionen wurde ein Fremddarlehen in Höhe von 900.000 € aufgenommen. Der 

Schuldenstand der Fremddarlehen beträgt unter Berücksichtigung der planmäßigen Tilgungen von 162.288 

€ zum Jahresende 2.505.218 €. Die Pro-Kopf-Verschuldung der Wasserversorgung liegt bei 287 € (bei 8.724 

Einwohnern). Unter Berücksichtigung der Verschuldung beim Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung mit 

insgesamt 392 € liegt die Verschuldung der Eigenbetriebe mit insgesamt 679 € pro Einwohner über dem 

Landesdurchschnitt der Eigenbetriebe vergleichbarer Gemeinden (Größenklasse 5.000 – 10.000 Einwohner) 

mit 600 €/Einwohner. 

Die Eigenkapitalquote liegt mit rd. 40,9 % weit über der notwendigen Grenze von 30 %. Eine Reduzierung des 

Eigenkapitals oder eine Gewinnabführung würde allerdings eine 15 %-ige Kapitalertragsteuer nebst 

Solidaritätszuschlag auslösen. 

Am Ende des Jahres 2022 weist die Vermögensplanabrechnung einen Finanzierungsüberschuss in Höhe von 

577.242 € aus. Unter Berücksichtigung des Finanzierungsfehlbetrages aus dem Vorjahr mit 163.533 € verbleibt 

dem Betrieb Ende 2022 ein Finanzierungsmittelüberschuss in Höhe von 413.709. Eine weitere 

Darlehensaufnahme in 2023 ist deshalb aktuell nicht notwendig.  

Die Finanzlage der städtischen Wasserversorgung ist weiterhin solide und kann entsprechend den vom 

Gemeinderat vorgegebenen Zielen eine angemessene Eigenkapitalverzinsung mit Zahlung einer 

Konzessionsabgabe an die Stadt erwirtschaften. Planmäßig wurde eine Neukalkulation des Wasserpreises im 

zweijährigen Rhythmus zum 01.01.2023 vorgenommen. Der Wasserpreis steigt insbesondere aufgrund der 

kräftigen Bezugspreiserhöhung durch die Ammertal-Schönbuch-Gruppe bzw. der 

Bodenseewasserversorgung auf 2,60 €/cbm. 

 

 

Waldenbuch, 04.07.2023 

 

 

 

 

gez. 

Kiedaisch 

Stadtkämmerer 
































